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Stellenausschreibung: Kinderbetreuerin + ev. 
Bürotätigkeiten + ev. Haushaltshilfe 
 
Wir sind:  
Familie mit einer 3-jährigen Tochter. 
Wir leben in St. Florian bei Linz. 
 
Aufgabengebiete: 
Wir suchen eine liebevolle, verlässliche und 
kompetente Betreuung für unsere Tochter.  
Bei Interesse kann die Tätigkeit um Bürotätigkeiten und 
auch Haushaltshilfe erweitert werden. 
 
Wen wir suchen: 
Absolventin bzw. Wiedereinsteigerin, Tagesmutter, 
Leihoma 
 
Ausmaß der Tätigkeit:  
• 2 bis max. 4 Nachmittage pro Woche,  
• die Termine sind unregelmäßig, jedoch  

bereits Wochen vorher bekannt 
• in Ausnahmefällen ist auch Ganztagsbetreuung 

erforderlich. 
 
Wir freuen uns über Ihr Interesse und ersuchen Sie, uns 
unter 0664 / 222 6 337 (Angelika Fuss) telefonisch zu 
kontaktieren.  
 
Mag. Angelika Fuss, MBA 
Geschäftsführerin, 
Gesellschafterin 
angelika.fuss@impactmanageme
nt.at  
Mobil: +43 (0)664 / 2226337 
 

impactmanagement GmbH
Tel: +43 (0)732 / 917270 
4040 Linz,  
Götzlingstrasse 53 
AUSTRIA 
www.impactmanagement.at 
www.irre-verhandeln.at 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

„Ich brauche keine Zigarette mehr. Sie fehlt mir nicht 
mehr!“ 
Die Zigarette ist ein Sauerstoffräuber im Körper, 
verklebt Lunge und Verdauungsapparat mit Teer, 
verabreicht dem Körper 100 krebserregende 
Substanzen, das Nikotin lagert sich in die Nervenzelle 
ein und verursacht das Süchtigwerden. 
 
N. erzählt (Redaktion bekannt): Meine 17jährige 
Tochter hat das Rauchen zwar probiert, aber es hat ihr 
nicht geschmeckt. Außerdem sah sie, wie schwer das 
Aufhören für ihren Vater war. Er probierte alles, aber 
es war nicht zu schaffen. Er sah viele andere, aufhören 
und dann wieder anfangen. Eines Tages hörte er von 
CHAMPIX Nerventabletten (rezeptpflichtig). Er ging 
zum Arzt und bekam sie. Auf einen bestimmten Tag 
aufhören, das fand er nicht gut. Er wollte sich in dieser 
Zeit keinen unnötigen Stress machen und das Gefühl 
vermeiden, das das NICHT-DÜRFEN mit sich bringt. Und 
siehe da, irgendetwas passierte im Empfinden, er 
rauchte immer weniger und weniger und eines Tages 
brauchte er gar keine mehr und er brauchte auf einmal 
auch keine Tablette mehr. Es fehlte ihm nichts. Und er 
ist sehr froh darüber. 
© Sr. Rosa 

spark7 Jugendkonto eröffnen und doppelt profitieren! 
 

  

20,- EUR STARTBONUS
 
 
 
 

Einzulösen in  der Erste Bank Filiale St. Valentin 

WEITEREMPFEHLUNGSBONUS
 
 
 
 

Einzulösen in  der Erste Bank Filiale St. Valentin 

Für jedes neu eröffnete Jugend- 
bzw. Taschengeldkonto bei der Erste 
Bank bekommen Jugendliche 20,- 
EUR Startbonus sofort auf ihr 
eigenes Konto gutgeschrieben. 

Eltern, die Kunden der Erste Bank 
sind, bekommen zusätzlich einen 
20,- EUR OMV Tankgutschein oder 
einen 1 Gramm Goldbarren.  
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Klassentreffen HH 1997/98:  
31. Okt. 2009:  
Namen von oben links 
beginnend: Wegerer, 
Spiegel(Bauer), Siller(Huber), 
Lumetsberger (Thauerböck), 
Bauer (Haider), Halbmayr, 
Sindhuber, Peterseil,  
2.Reihe: Ringler(Käferböck), 
Hochhuber(Tiefenböck), 
Blaslbauer(Wieser), Viehböck, 
Hinterholzer(Adelberger), 
Wildauer(Temper), Posch(Öberl), 
Hochstöger, Fellner(Raab), 
3.Reihe: 
Scheiblauer(Steinlesberger), 
Gruber, Schuller, Frühwirth, 
Brunner(Grobner), 
Grote(Watzlinger), Jung 
 
 

 
Klassentreffen FSB 2002-2005:  
7. Nov. 2009 
 
Vorne von links nach rechts: 
Bianca Schober, Sabine Rammer, 
Sabine Sattler, Tamara 
Lainerberger, Andrea 
Lichtenberger,  
 
Rückwärtige Reihe von links nach 
rechts: Karin Mitterböck, Elisabeth 
Flatscher, Martina Hölzl, Monika 
Aschauer, Michaela Schoder, 
Maria Achleitner, Sr. Angelia 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hubertustreffen 2008: linkes Bild: vordere Reihe: Sr. Angelia, Frau Lehenbauer, Frau Schwediauer, Frau Dr. 
Schnopfhagen, Sr. Huberta ,Rückwärtige Reihe: Sr. Oberin Hildegard, Herr Lehenbauer, Pater Dr. Hubert Dopf, Herr 
Medizinalrat Dr. Hubert Schnopfhagen, Altbürgermeister Lehenbauer.  
„Alles hat seine Zeit“ (linkes Bild), für Frau Dr. Schnopfhagen ist es das letzte Huberttreffen 
Hubertustreffen 2009 (rechtes Bild): Altbürgermeister Lehenbauer, Sr. Oberin Hildegard, Medizinalrat Dr. Hubert 
Schnopfhagen, Frau Lehenbauer, Herr Schwediauer, Sr. Huberta, Herr Pater Dr. Hubert Dopf, Sr. Angelia 
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